
Aktion: Müll raus aus der Kinzig IX (26.09.2009) 
 

(10°°Uhr – 13°°Uhr) 
 

 

 

 

Diesen Herbst stand wieder das liebloser Wehr, die Kinzig-Mühle auf unserem Programm. Der neue Fischaufstieg 

wurde vor nicht all zu langer Zeit fertiggestellt und bildete eine rustikale Kulisse, die uns in der Morgensonne 

begrüßte. Bei einer Tasse Kaffee wurde die Lage gecheckt und einzelne Trupps gebildet. „Bewaffnet“ mit 

Müllsäcken ging‘s dann auch gleich zur Sache. Die emsigen Kinder waren eigentlich gar nicht mehr zu sehen, man 

sah nur „Blaue Tüten“ durchs Gestrüpp wackeln. 

 

Es ist doch immer wieder beeindruckend, welche Energie so mancher Umweltsünder bei der Entsorgung von Unrat 

da aufbringt. Ein Hänger Teer-Dachpappe entlädt sich in unwegsamem Gelände auch nicht von alleine und ein 

Fahrrad fährt ohne Räder auch nicht selbsttätig ins Wasser.  

 

 

 

 

Hier ein kleiner Auszug der Fundstücke: 

 

• Teer-Dachpappe (einen Hänger voll) 

• Fahrradgestell 

• Kunststoff-, wie auch Glasflaschen 

• Verpackungsmaterialien 

• Restmüll-Ansammlungen 

• Getränkedosen 

• Plastiktüten 

• Folienreste 

• Hängematte 

• Porzellan 

• Baustahl 

 

 

 

In der Nähe des Müll-Sammel-Platzes wurde Kaffee und Kuchen, sowie Bratwürstchen und gekühlte Getränke 

gereicht. So konnte sich jeder in einer Phase der Schwäche mit neuer Energie versorgen. 

 

Gegen 13°°Uhr fand man sich noch zu einer geselligen Runde zusammen und schmiedete schon Pläne für 2010. 

 

Den Abtransport und die Entsorgung des Unrates hat wieder der Bauhof der Gemeinde Gründau übernommen. 

 

 

Einige Eckdaten des „Kinzig-Forum“: 

 

• besteht seit 2004 

• ca. 80 aktive Angler größtenteils aus dem Main-Kinzig-Kreis 

• Müllaktion in dieser Art seit 5 Jahren (2xjährlich) 

• Reine Online-Gemeinschaft von Anglern (kein Angelverein) mit gleichen Zielen und Interessen. 

 

 

 

 

 

 

Gruß 

 

Martin Karger 
martin_karger@arcor.de 
www.kinzigfischen.de 
www.kinzig-forum.kinzigfischen.de 
Handy: 0160-97483603 
 
 
 
 
 



Foto-Dokumentation 
 

  
Pünktlich um 10°° geht’s am vereinbarten Treffpunkt, Kinzig-Mühle in Lieblos los. Bei frisch gebrühtem Kaffee wurden 

die ersten Müllsäcke verteilt und schon waren keine Kinder mehr zu sehen, lediglich blaue wanderende Müllsäcke zogen 

ihre Bahnen. 

 

 
 

 

 

 

 

Die ersten Schätze ließen auch nicht lange auf sich warten. Edelste Porzellane und Krug-Segmente erinnern noch an 

längst vergangene Zeit. Wer da wohl von dem Tellerchen gegessen und aus dem Krügelein getrunken hat? ...es wird 

immer ein Geheimnis bleiben. 

 

    
 

 

 

 



Ruhen oder Pfeifen 
 

...der erste Schein trügt. 

 

Es handelt sich hier nicht um ein 

Instrument nebst Haarpracht des 

mittelalterlichen Flöterichs,...nein nach 

eingehender Untersuchung stellte 

heraus, dass es sich hierbei um eine 

neuzeitliche ausgediente Hängematte 

handelte, die wohl ihrem einstigen 

Besitzer süßeste Träume bescherte.  

 

Doch ihre Zeit war abgelaufen und so 

fand sie den Weg in die Fluten.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

...nächster Ort, nächste Bergung. 

Mit professionellen Landungsstangen geht es hier einem Esel der drahtigen Art an die Rippen. Der Bergungsführer 

kann jedoch nur noch eine Verkehrsuntauglichkeit feststellen. 

 

 

  
 

  
 

 

 

...war hier nicht 
kürzlich so ein  
Fahrradtag??? 

hmm? ...am End‘ 
sitzt noch einer 
drauf... 



 

Saurier-

Schuppen 
 

...auf den ersten Blick 

sah dieser Berg aus wie 

ein kürzlich abgelebter 

Urzeitsaurier, dessen 

Schuppenpanzer 

mehrere Quadratmeter 

Fläche in Anspruch 

nahm. Doch nach  

genauerer Prüfung und 

letztendlicher 

Geruchsprobe stand es 

fest: Es handelte sich 

um einen riesigen Berg 

ausgedienter Teer-

Dachpappe. 

 

Der vermeintliche 

„Drache“ wird 

portionsweise verladen 

und anschließend in 

Blaue Säcke verpackt. 

 

 

 

 

 

 

  
 

  
 



 

Vorher: 
 

 

 

Nachher: 
 

 



Müllsammelstelle 
 

  
 

  
 

 



Gruppenbild 
 

 
 

 

hintere Reihe (von rechts): Hackerhoheit Karin, Deep Diver Matthias, Richi, Lena, Rosi, Ela, JuL Julian, Seppi, Tom mit 

Leonie, Mike Flow Michael, Tubbsen Tobi, Adlerfan Andreas, Fudderkörbche Ralph, Stipper Markus, Olli mit seinen 
Töchtern 
 

vordere Reihe (von rechts): Hobbyangler Manuel, Ben, Kinzräuber Rainer, Flyman Martin 

 
nicht mit auf dem Bild: Hardy, Sven, Conchoolio David, Frauennervling Stefan, Lootock Andreas 

 
 

 

 
Ein rundum gelungener Tag geht zu Ende. Bis zum nächsten mal wenn es dann wieder heißt: 

 

 

 

 

„Müll raus aus der Kinzig X“ (im Frühjahr 2010) 

 
 
 

Gruß 

 

Martin Karger 
martin_karger@arcor.de 
www.kinzigfischen.de 
www.kinzig-forum.kinzigfischen.de 
Handy: 0160-97483603 
 



 

 
Gelnhäuser Tageblatt (vom 01.10.2009) 
 

 

 


